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Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Fahrraddiebe festgestellt" "Hakenkreuz an Bushaltestelle"
"Personenkraftwagen beschädigt" "Geschwindigkeitskontrolle"

 Fahrraddiebe festgestellt

Stendal, Bahnhofstraße, 07.08.2024, 06:10 Uhr

Durch einen Zeugen wurde gemeldet, dass zwei Personen gegenwärtig drei Fahrräder vom Bahnhof in Stendal entwenden.
Die Personen konnten im Nahbereich festgestellt werden. Die 24-Jährige und der 22-Jährige standen unter Einfluss von
Betäubungsmitteln, weshalb Blutproben entnommen wurden. Zudem wurden bei dem 22-Jährigen
betäubungsmittelsuspekte Substanzen aufgefunden und sichergestellt. Die entsprechenden Strafverfahren wurden
eingeleitet.

 

Hakenkreuz an Bushaltstelle

Havelberg, Elbstraße, 07.08.2024

Durch einen oder mehrere unbekannte Täter wurde ein Hakenkreuz auf einen Zaunpfahl nahe der Ersatzbushaltestelle in der
Elbstraße geschmiert. Das Hakenkreuz konnte entfernt werden. Ein Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

 

Personenkraftwagen beschädigt

Seehausen, Dr. Albert-Steinert-Platz, 07.08.2024, 09:45 – 14:45 Uhr



Eine 48-Jährige parkte ihren Personenkraftwagen Mittwochvormittag gegen 09:45 Uhr am Krankenhaus Seehausen. Durch
einen oder mehrere unbekannte Täter wurde das Fahrzeug im Zeitraum bis Mittwochnachmittag auf bislang unbekannte
Weise zerkratzt. Es entstand ein Schaden im vierstelligen Bereich. Die Kriminalpolizei hat die Ermittlungen aufgenommen.

 

Geschwindigkeitskontrolle

B189, a. H. Peulingen, 07.08.2024

Mittwochnachmittag wurde eine Geschwindigkeitskontrolle auf der B189 auf Höhe Peulingen durchgeführt. Dabei wurden 10
Fahrzeuge festgestellt, welche die vorgeschriebene Geschwindigkeit von 100 km/h überschritten haben. Der schnellste
Fahrzeugführer fuhr 120 km/h.
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